
Bekanntmachung  

des Amtes Kaltenkirchen-Land 

 

Abbrennen von Feuerwerkskörpern 

Aus Anlass des bevorstehenden Jahreswechsels weise ich auf die gesetzlichen Bestimmungen 

über das Abbrennen von Feuerwerkskörpern hin: 

1.)  Personen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr dürfen Feuerwerkskörper der Kategorie II  

 nicht abbrennen (§ 23 Abs. 2 der 1 SprengV). 

2.)  Pyrotechnische Gegenstände der Kategorie II dürfen zum Jahreswechsel gem. § 23 Abs. 2 

(1. SprengV) nur am 31.12.2020 bis 01.01.2021, abgebrannt werden. Das Abbrennen 

von Feuerwerkskörpern in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Kinder- und 

Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern ist verboten (§ 23 Abs. 1 der 1. 

SprengV). Als „unmittelbare Nähe“ wird ein Mindestabstand von 200 m bei „besonders 

brandempfindlichen Gebäuden“ zu Grunde gelegt. Von dieser Mindestabstandhaltung sind 

insbesondere nachfolgende Grundstücke betroffen: 

Gemeinde   Straße     Hausnummer 

Alveslohe   Bahnhofstraße   2a, 7, 8 

    Birkenweg    2 

    Eichenstraße    1 

    Klein Rösch    2, 4 

    Lindenstraße    16 

     Lohestraße    10, 18 

    Pinndiek    7, 12 

    Westerwohldweg   11a 

 

Hartenholm   Dorfstraße    22, 23, 38, 42 

    Heuweg    3, 10,  

    Hofstraße    1 

    Jochenweg    1, 19 

    Moorweg    51 

    Scheideweg    12 

(gem. § 24 Abs. 2 SprengV): Fuhlenrüer Str.    68, 68a 

 

Hasenmoor   Dorfstraße    18, 19, 22, 46 

    Tannenhof    4 

    Schmalfelder Landstraße  8 

    Wiesenhof    6 

 

Lentföhrden   Schulstraße    49 

     Zur Waldburg    28    

  

Nützen   Kamper Eck    5 

    Koppeldamm    8 

    Schulstraße (Alte Schule)  2 



 

Schmalfeld   Am Altenhof    11 

    Dammbeck    1 

    Dammberg    8 

    Diecksdamm    3 

    Kirchenweg    3 

    Langenhorn    5 

    Lentföhrdener Straße   10 

    Oland     4 

    Struvenhüttener Straße  7, 9 

 

Verstöße gegen die genannten Bestimmungen können gemäß § 46 Nr. 8 b (1. SprengV) i.V.m. 

§ 41 Abs. 1 Nr. 16 sowie Abs. 2 des Sprengstoffgesetzes (SprengG) als Ordnungswidrigkeit mit 

einer Geldbuße geahndet werden.  

 

Kaltenkirchen, den 16.12.2020 

 

Amt Kaltenkirchen-Land 

  -Der Amtsvorsteher- 

        gez. Brakel 

 


